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Der unfreiwillige Humor
kommt auch in den Gazetten vor

Schweizerischer Bankverein
Société de Banque Suisse
Società di Banca Svizzera

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung

Leiter unserer Sitzkontrolle
Speziell sorgfältiger Wartungsdienst für
Schleudersitze?

Wie
der Präsident des Kirchgemeinderates,
Edwin Gerber, am Schluss der Versammlung

bekanntgab, soll im Juni erneut ein
Gemeindewochenende im Gwatt
durchgeführt werden. Weiter könne die neue
Herstellerfirma voraussichtlich erst Ende

1 ^St.) m JiT renovierten Kirche eingebaut
werden.

Nun ja, solange da nicht «eingemauert» steht

Trotz der vaterländischen Pflichten, die das Wahlwochenende mit
sich brachte, liessen sich rund 40 Offiziere der Oberwalliser Offiziersgesellschaft nicht davon abhalten, ihr
Können und ihre sportliche Tüchtigkeit mit einem Gebirgsmarsch unter Beweis zu stellen. Die Wanderung, die
nach Plan 10 Stunden dauern sollte, dauerte am Schluss aber ganze 14 Stunden, und führte die Geburtstüchtigen

von Saas-Almagell bis nach Simplon-Dorf, wo sie die Nacht auf den Sonntag verbrachten.

Sehr schöner Erfolg der Feministinnenbewegung.

Baubranche het Sorten mît
einheÉmîschorr! Wae wuchs
în der Bauchbranche tst man bezüglich
Saisonarbeiter noch nicht an der oberen

Grenze des Pianfonds angelangt.

Dies Sprichwort kennt man wohl in Bern:
«Ein voller Bauch, der baut nicht gern.»

Wir sind aus den
Ferien zurück

und freuen uns, Sie ab Dienstag
wieder bedienen zu dürfen.

Neu
Unser Geschäft ist am Montag den

ganzen Tag geschlossen, dafür
Jeden Montag den ganzen Tag offen

Hallo, bisschen zu üppig an der
Sonne gelegen?

Freitags-
Konzerte
1979/80
Abonnement für
junge Hörner

Samstags-Konzerte für jene,
welche die Hörner
abeestossen haben.

Ueber das Verhältnis zwischen den Kirchen
und den elektronischen Medien über Sendungen

im religiösen Bereich ist nach mehrjährigen
Verhandlungen unter der Leitung von

Cedric Dumont, Leiter der Staubsstelle
Programm Radio und Fernsehen DRS, eine
Einigung zustande gekommen.

Mached de Radio nöd na meh «schtaubig»!

durch
Beschluss des Verwaltungsrates vom 10. August
1979 in Buchs eine Zweigniederlassung errichtet.
Zweck: Verwaltung von Patieriteji und deren; Auß-
Wertung durch Lizenzen sowie Handel. mit Waren
aller Art.

Hm, etabliert sich in Buchs
ein scheusslich durchtriebener Fuchs?

Darlehen

Borner, 26/76, mit
tauf Wunsch ohne)
Bart, sucht eine

Freundin
Sehnst Du Dich
auch .nach Zärtlichkeit

und fühlst, dass
es Zielt wiird. um

Sucht wohl Darlehen für
Bartabhau- Unkosten.

Bei diesem Zustand der Dinge erwuchs in den Anwohnern die Idee, zu
Transporten mit sich selbst bewegenden Schiffen Zuflucht zu nehmen. Daraus "ergâtî

-;sTch dieTSTotwendigkeit, eine Schiffahrtsgesellschaft zu gründen, die den
Verkehr auf dem See regeln sollte.

Immer noch eine der häufigsten Sportarten: Tran-Sport.

Am 22. Dezember 1481 wurden Solothurn und Freiburg in den Bund
der Eidgenossenschaft aufgenommen. Zum Jubiläum des 500. Jahrestages dieses
Ereignisses will der Kanton die Vergangenheit ausleuchten, die Gegenwart festigen
und die Zukunft veranstalten.

So wie man die Erde und ihre Pappenheimer kennt, ist wohl «verunstalten» gemeint.
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